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Liebe Häkel-Fans!

Tauchen Sie ein, in die wunderbare Welt des Amigurumi-Häkelns! Lassen Sie sich von den 15 bezaubernden Tieren in

dieser neuen Sammlung, die von Designern und Designerinnen aus der ganzen Welt stammen, inspirieren. Und

stocken Sie Ihren Garnvorrat auf – Sie werden ihn brauchen! Überraschen Sie Freunde und Familie mit Ihren

niedlichen Kreationen. Häkeln Sie Sheena, das süße Schaf, oder Bobo, den pummeligen Panda. Halten Sie Ihre

Häkelnadel für Toco, den sanften Tukan, oder Moe, den verspielten Pinguin, bereit und entdecken Sie noch viele

andere Häkelfreunde in diesem Buch!

Die Projekte umfassen verschiedene Schwierigkeitsgrade. So kommen sowohl Anfänger als auch fortgeschrittene

Häkelfans auf ihre Kosten. Leicht verständliche Anleitungen, Schritt-für-Schritt-Abbildungen und praktische Video-

Tutorials sorgen dafür, dass Ihnen bald alle Maschen und Techniken leicht von der Hand gehen!

Haben Sie ein Amigurumi aus diesem Buch gehäkelt und möchten Ihr Werk mit anderen Häkelfans teilen? Wir freuen

uns über jedes Foto auf www.amigurumipatterns.net/3000 oder Instagram unter dem Hashtag #zoomigurumi9.

Viel Spaß beim Häkeln!

Joke
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http://www.amigurumipatterns.net/3000
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Gerty, der Gecko

Toco, der Tuk�n
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O��y, d�� P�erd

Ev�n, der Ele��nt
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Welches Material brauchen Sie?

Das Garn

Bei jedem Modell in diesem Buch wird auch das Material angegeben, das verwendet

wurde. Die Garnstärke ist auf jedes Modell abgestimmt. Sie müssen sich allerdings nicht

strikt an die Garn stärke halten. Jedes Baumwoll-, Acryl- oder Wollgarn kann verwendet

werden, solange Sie mit der dazu passenden Häkelnadel arbeiten. Die Menge pro Modell

ist relativ gering und richtet sich auch danach, wie locker oder fest Sie häkeln. Sie

können auch Reste von anderen Projekten verwenden oder mit einem neuen Knäuel

beginnen. Ein oder zwei Knäuel pro Farbe sind meistens ausreichend.

Häkelnadeln

Nicht nur das Garn, auch die Häkelnadeln gibt es in verschiedenen Ausführungen und

Stärken. Mit größeren Nadeln werden die Maschen größer als mit kleineren. Daher ist es

wichtig, die richtige Nadel für das gewählte Garn zu verwenden. Für die Amigurumis

sollten Sie eine Häkelnadel verwenden, die zwei oder drei Nummern kleiner ist, als auf

Ihrem Garn angegeben. Das Häkelbild sollte recht fest und ohne Löcher sein, damit

keine Füllwatte nach außen durchkommt. Daher verwenden Sie am besten eine kleinere

Häkelnadel.

Häkelnadeln bestehen meist aus Aluminium oder Stahl. Metallnadeln rutschen für

gewöhnlich leichter durch die Maschen. Am besten wählen Sie eine ergonomische

Häkelnadel mit Gummigriff.

Maschenmarkierer

Ein Maschenmarkierer ist eine kleine Klammer aus Metall oder Plastik. Er ist ein

einfaches Werkzeug, das Ihnen hilft, den Anfangspunkt Ihrer Arbeit zu markieren und so

anzeigt, ob Sie in jeder Runde die richtige Anzahl an Maschen gehäkelt haben. Mein

Maschenmarkierer hängt immer in der letzten Masche der Vorrunde.

Füllmaterial und Gesichter

Am besten eignet sich Kunstfaserfüllwatte. Diese können Sie in jedem Bastelbedarf

kaufen. Sie ist günstig, waschbar und löst keine Allergien aus. Achten Sie darauf, dass

Sie Ihre Figur nicht zu voll stopfen, da sich dadurch die Häkelarbeit dehnen und die

Füllwatte durchscheinen kann.

Für manche Modelle werden Augen mit Sicherheitsverschluss verwendet. Auch die

finden Sie in den meisten Bastelgeschäften. Stecken Sie den Verschluss aber nicht zu



früh hinten auf das Auge. Sobald dieser einmal befestigt ist, lässt er sich nicht mehr

entfernen. Achten Sie daher gut darauf, dass die Augen an der richtigen Stelle sitzen,

bevor Sie sie endgültig befestigen.

Sie können natürlich Augen, Mund und Nase auch aufsticken. Dies ist besonders ratsam,

wenn das Amigurumi für Kinder unter drei Jahren gedacht ist. Zum Sticken eignet sich

am besten eine Stopf- oder Sticknadel mit stumpfer Spitze.

Was müssen Sie wissen, bevor Sie beginnen??

Schwierigkeitsgrad

einfach ( ) mittel ( ) fortgeschritten ( )

Bei jedem Modell wird der Schwierigkeitsgrad angegeben. Wenn Sie zum ersten Mal ein

Amigurumi häkeln, sollten Sie mit einem einfachen Modell beginnen und sich erst nach

und nach steigern.

Die Anleitung

Alle Modelle in diesem Buch wurden in Spiralrunden und nicht in abgeschlossenen

Runden gearbeitet. Das Häkeln von Spiralen kann verwirrend sein, da es keine klare

Markierung gibt, wann eine Runde endet und eine neue beginnt. Daher ist es hilfreich,

das Rundenende mit einem Maschenmarkierer oder einer Sicherheitsnadel zu

kennzeichnen. Ihre nächste Runde sollte also genau über Ihrem Maschen mar kierer

enden.

Setzen Sie dann den Markierer eine Runde weiter, damit Sie immer genau wissen, wo Sie

gerade sind.

Am Anfang jeder Zeile der Anleitung steht eine Zahl und die Abkürzung ”Rd“. Dies zeigt,

in welcher Runde Sie sich gerade befinden. Obwohl wir hier hauptsächlich in Runden

häkeln, kann es ab und zu vorkommen, dass in Reihen gearbeitet wird. Ist das der Fall,

stehen am Anfang der Zeile eine Zahl und die Abkürzung ”R“.

Am Ende jeder Zeile steht in eckigen Klammern die Anzahl der Maschen, die Sie gehäkelt

haben sollten, z. B. [9]. Wenn Sie sich nicht sicher sind, zählen Sie lieber noch einmal

nach.

Werden Teile der Anleitung wiederholt, wird dies mit einem Sternchen (*) und der Anzahl

an Wiederholungen angezeigt. Dadurch wird die Anleitung kürzer und übersichtlicher.

Abkürzungen

abn = abnehmen

DStb = Doppelstäbchen



fM = feste Masche(n)

hStb = halbe(s) Stäbchen

ihM = ins hintere Maschenglied

ivM = ins vordere Maschenglied

Km = Kettmasche(n)

Lm = Luftmasche(n)

M = Masche(n)

R = Reihe

Rd = Runde

Stb = Stäbchen

zun = zunehmen

zus = zusammen

Amigurumi-Galerie

Bei jeder Häkelanleitung finden Sie eine Webadresse, die Sie zur Online-Galerie des

jeweiligen Amigurumis führen. Teilen Sie ein Foto von Ihrem kleinen Häkelfreund, lassen

Sie sich von den Farben und Garnen, die andere Häkelfans gewählt haben, inspirieren

und tauchen Sie ein ins Häkelvergnügen. Geben Sie einfach den Link in Ihren Browser

ein.





Welche Techniken verwenden Sie?

Wenn Sie zum ersten Mal Amigurumis häkeln, ist es hilfreich, eine Grundanleitung

zur Hand zu haben. Mit den hier erklärten Maschen, können Sie alle Modelle aus

diesem Buch nach häkeln. Probieren Sie die verschiedenen Maschen erst mit

einem Stück Restgarn aus, bevor Sie mit einem Projekt beginnen. So können Sie

die Anleitungen besser verstehen, kennen die Abkürzungen und müssen nicht

immer wieder zu diesen Seiten zurückblättern.

Luftmasche (Lm, Bild 1)

Dies ist die Basis für viele Häkelanleitungen.

Wenn Sie in Reihen arbeiten, besteht ihre erste Reihe aus mehreren Luftmaschen.

Legen Sie das Garn zu einer Schlinge. Ziehen Sie den langen Faden mit der Häkelnadel

durch die Schlinge (1) und ziehen Sie die Schlinge fest (2).

Wickeln Sie den Faden von hinten nach vorne über die Häkelnadel.

Ziehen Sie dann die Nadel mit dem Faden durch die Schlinge, die sich bereits auf der

Nadel befindet (3). Nun haben Sie die 1. Luftmasche gehäkelt.

Wiederholen Sie Schritt 3 so oft, wie in der An leitung angegeben, um eine

Luftmaschenkette zu häkeln (4).

Feste Masche (fM, Bild 2)

Dies ist die am häufigsten verwendete Masche.

Stechen Sie mit der Nadel in die nächste Luftmasche ein (1), holen Sie den Faden und

ziehen Sie ihn durch die Luftmasche (2). Es liegen nun 2 Schlingen auf der Nadel. Holen

Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch beide Schlingen (3). Nun haben Sie die 1.

feste Masche gehäkelt (4).

Häkeln Sie eine 2. feste Masche in die nächste Luftmasche (5) und wiederholen Sie dies

bis zum Ende der Reihe (6). Dort angekommen, häkeln Sie 1 Luft masche, um den Faden



in die passende Höhe für die 1. Masche der nächsten Runde zu bringen (7). Wenden Sie

Ihre Häkelarbeit. Nun können Sie die nächste feste Masche in die 1. feste Masche

arbeiten (die Wendeluftmasche zählt nicht als Masche!). Um eine Masche in eine

Masche der Vorreihe zu arbeiten, stechen Sie unter beiden Maschengliedern – also

beiden Fäden – der Masche der Vorreihe ein (8).

Kettmasche (Km, Bild 3)

Eine Kettmasche wird verwendet, um eine Arbeit schön abzuschließen oder um

verschiedene Teile aneinander zu befestigen. Stechen Sie mit der Nadel in die nächste

Masche ein (1). Wickeln Sie den Faden um die Nadel, ziehen Sie ihn durch die Masche

und sofort danach durch die Schlinge auf der Häkelnadel (2).

Stäbchen (Stb, Bild 4)

Wickeln Sie zunächst den Faden von hinten nach vorne über die Nadel und stechen Sie

dann in die 4. Masche ein – die Schlinge auf Ihrer Nadel zählt dabei nicht als Masche (1).

Holen Sie den Faden und ziehen Sie ihn durch die Masche. Nun haben Sie 3 Schlingen auf

der Häkelnadel (2). Holen Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch die ersten

beiden Schlingen auf der Nadel (3). Nun haben Sie noch 2 Schlingen auf der Hä kelnadel.



Holen Sie den Faden ein letztes Mal und ziehen Sie ihn durch die verbleibenden

2 Schlingen auf der Nadel (4). Jetzt haben Sie ein Stäbchen gehäkelt. Um weitere

Stäbchen zu häkeln, wickeln Sie erst den Faden um die Nadel, bevor Sie in die nächste

Masche einstechen (5).

Halbes Stäbchen (hStb, Bild 5)

Wickeln Sie auch hier den Faden von hinten nach vorne über die Nadel. Stechen Sie mit

der Nadel in die 3. Masche ein. Die Schlinge auf der Nadel zählt nicht als Masche (1).

Holen Sie den Faden und ziehen Sie ihn durch die Masche. Nun haben Sie 3 Schlingen auf

der Nadel (2). Holen Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch alle 3 Schlin gen auf

der Nadel (3). Nun haben Sie das 1. halbe Stäbchen gehäkelt. Für das nächste wickeln

Sie den Faden wieder um die Nadel und stechen Sie in die nächste Masche ein (4).

Doppelstäbchen (DStb, Bild 6)



Wickeln Sie den Faden zweimal von hinten nach vorne über die Häkelnadel. Stechen Sie

in die 5. Masche ein – die Schlinge auf der Nadel zählt nicht als Masche (1). Holen Sie

den Faden und ziehen Sie ihn durch die Masche. Nun haben Sie 4 Schlingen auf der

Häkelnadel (2). Holen Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch die ersten beiden

Schlingen auf der Nadel (3). Nun haben Sie noch 3 Schlingen auf der Häkelnadel.

Wickeln Sie den Faden erneut um die Häkelnadel und ziehen Sie ihn durch die nächsten

beiden Schlingen auf der Nadel (4). Nun haben Sie noch 2 Schlingen auf der Nadel.

Holen Sie den Faden ein letztes Mal und ziehen Sie ihn durch die verbleibenden

2 Schlingen (5). Nun haben Sie ein Doppelstäbchen gehäkelt. Um weitere

Doppelstäbchen zu häkeln, wickeln Sie zunächst den Faden zweimal um die Nadel,

bevor Sie in die nächste Luftmasche einstechen.

Zunahmen (zun, Bild 7)

Um eine Zunahme zu arbeiten, häkeln Sie einfach 2 feste Maschen in eine einzige

Masche. In der Anleitung steht beispielsweise: ”2 fM in jede 3. fM.“ Das bedeutet, dass

Sie in alle Maschen eine feste Masche häkeln, außer in jede 3. Masche. Hier häkeln Sie

jedes Mal 2 feste Maschen.



Unsichtbare Abnahmen (abn, Bild 8)

Verwendet man die gewöhnliche Abnahmemethode, können kleine Knubbel oder Löcher

entstehen. Das unsichtbare Abnehmen ist eine gute Alter native, da die Abnahmen dabei

wie ganz normale Maschen aussehen und die Häkelarbeit dadurch ein gleich mäßigeres

Aussehen erhält. Stechen Sie dazu nur in das vordere Maschenglied der 1. Masche ein.

Danach stechen Sie sofort in das vordere Maschenglied der 2. Masche ein (1). Nun haben

Sie 3 Schlingen auf der Häkelnadel. Holen Sie den Faden und ziehen Sie ihn durch die

ersten beiden Schlingen (2). Holen Sie den Faden erneut und ziehen Sie ihn durch die

2 verbliebenen Schlingen auf der Nadel (3). Nun haben Sie eine unsichtbare Abnahme

gearbeitet.

2 Maschen unsichtbar abnehmen (2 M abn, Bild 9)

Mit derselben Technik können auch 2 Maschen abgenommen werden. Stechen Sie dafür

nacheinander in die vorderen M-Glieder der 3 Maschen, die Sie zusammenhäkeln wollen

(1). Nun haben Sie 4 Schlingen auf der Nadel. Wickeln Sie den Faden um die Nadel und

ziehen Sie ihn durch die ersten 3 Schlingen (2). Holen Sie den Faden erneut und ziehen

Sie ihn durch die 2 verbliebenen Schlingen (3). Nun haben Sie 2 Maschen unsichtbar

abgenommen.


